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Sie gibt Antwort auf die Fragen:





Wo stehe ich?





Wie ‚alt‘ sind meine Gefäße?


Sind sie ‚jünger‘ oder ‚älter‘ als ich?





Wie gut ist meine Durchblutung?





Wie hoch ist mein Herzinfarkt-Risiko?


Wie hoch ist mein Schlaganfall-Risiko?





Der ABI weist auf eine Durchblutungs-störung mit Gefäßverengung hin.





Die Folgen können sein:


1. Schaufensterkrankheit  (Amputation)


2. Herzinfarkt


3. Schlaganfall





Gesundes Gefäß    Gefäß mit Arteriosklerose�








Normalwert ist                          1,2 bis 0,9


Krankhaft ist                            0,9 bis 0,5


Schwere Schäden                     unter 0,5





Bei Auffälligkeiten (ab 0,9) wird weitere Diagnostik veranlasst.





Rechtzeitige Diagnose und Vorbeugung kann schwere Schäden verhindern.








� INCLUDEPICTURE "../../../Homepage/praxis/gesthemen/abi.ht1.JPG" \* MERGEFORMAT ���





Zur Messung des Knöchel-Arm-Index (ABI)  wird im Liegen an beiden Oberarmen und Unterschenkeln gleich-zeitig der Druck mit einer Blutdruck-manschette gemessen. Aus der Differenz zwischen Armen und Beinen errechnet der Computer die Durchblutung.





PWV     = PressureWaveVelocity  


 


Pulswellengeschwindigkeit








ABI        = Ankle-Brachial-Index


   Knöchel-Arm-Index








Warum


   ABI-PWV-Messung ?





Rechtzeitige(!)


Kontrolle   und


entsprechende


Lebensführung


hilft, schwere Schäden zu verhindern.





�





Die PWV gibt die Geschwindigkeit der Druckwelle des Pulses in den Gefäßen an. Sie ist direkt abhängig von der Gefäßelastizität und korreliert mit dem biologischen Gefäßalter.


Durch Risikofaktoren und Alter werden unsere Gefäße steifer (=‘Verkalkung‘, ‘Arteriosklerose‘).


Dadurch kommt es zu erhöhter Herzbe-lastung, letztendlich zum Versagen des Herz-Gefäß-Systems, und daran stirbt jeder 2. Deutsche.





Werte   in m/s:





Kind:         4-6


Alter:     10-12


krank     ab 12


Schäden ab14





Zur Messung der Pulswellengeschwin-digkeit (PWV)  wird im Liegen an beiden Oberarmen und Unterschenkeln gleich-zeitig der Puls mit einer Blutdruck-manschette gemessen. Aus der Zeit-Differenz zwischen Armen und Beinen errechnet der Computer die PWV.








Jetzt können wir das Gefäßalter messen!





Es ist eine einfache schmerzlose Unter-suchung wie bei der Blutdruck-Messung.








Was kann ich tun?


Was muss ich tun?





Ich kann eine Konsequenz aus der Messung ziehen!:








              _______________





ausführlich dazu unter:





� HYPERLINK "http://www.dr-schneiderhan.de" �www.dr-schneiderhan.de�


Gesundheitsthemen    ( ABI,


                                        ( PWV





Bisher war zwar bekannt, dass man „gesund“ leben soll, jedoch ließen sich die Auswirkungen nicht messen.











Dr. med. Katrin Schneiderhan


Dr.med.Nikolaus Schneiderhan





Fachärzte für Allgemeinmedizin


Privatpraxis








Alte Landstraße 47


89155 Dellmensingen


07305  - fon 7011, fax 23311





www.dr-schneiderhan.de


� HYPERLINK "mailto:kontakt@dr-schneiderhan.de" �kontakt@dr-schneiderhan.de�


WhatsApp 0175 1134854





____________________





Unsere Sprechzeiten:





ohne Termin:


           Mo bis Do 10°°-12°°    Mo 16°°-18°°








Außerhalb dieser Zeiten sind wir erreichbar unter WhatsApp Nr 0175 1134854





Folge-Rezept-Bestellung über 


WhatsApp  Nr 0175 1134854


eMail an: � HYPERLINK "mailto:kontakt@dr-schneiderhan.de" �kontakt@dr-schneiderhan.de� 


Formular unter www.dr-schneiderhan.de








	_________________





Kosten der ABI/PWV-Messung:


Die privaten Kassen übernehmen die Kosten nach der Gebührenordnung für Ärzte (GOÄ)











Messung Herzinfarkt-Risiko





Gefäß-Status





Herz- und





�





im  Überblick





Kann ich die Alterung meiner Gefäße verlangsamen?





Durch Senkung der Risikofaktoren!





Kann ich meine Gefäße verbessern?





Nur durch Bewegung!








Unsere Blutgefäße sind in der Jugend elastisch. Durch Risikofaktoren und Alter werden sie härter, sie „verkalken“.





Folgen:





Durchblutungsstörungen (AVK),


Herzinfarkt,


Schlaganfall








Risikofaktoren für Gefäßalterung:





Blutfetterhöhung, Rauchen, Übergewicht, Bluthochdruck, Blutzuckerkrankheit, Vitamin-D-Mangel, Bewegungsmangel, familiäre Belastung, Alter.








Leben  angepasst  unseren  Genen


- wie vor 150-tausend Jahren:





Unsere Vorfahren sind mit Speer und Beutel durch Wiesen und Wälder gestreift, haben Früchte, Blätter und Wurzeln gesammelt, und haben ab und zu ein Reh, Hasen oder Fisch erlegt.





Die Basis zum „gesund alt werden“:





Viel Obst und Gemüse, und ab und zu etwas mageres Fleisch oder Fisch.


Regelmäßig Bewegung, ab und zu körperliche Belastung.





„Artgerecht leben“





Mehr zu den Themen auf unserer Homepage








 Blutgefäß-


               Alterung
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